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Fachkolloquium

Achtung: Das Programm hat sich gegenüber früheren Semestern verändert. Oligatorisch zu
besuchen sind: Alle Kolloquiumstermine am Donnerstagabend, ebenso – als Ausnahme – der
Dienstagabendtermin von Kaspar Maase, plus einer der fettgedruckten übrigen Termine
(4.3., 1.4. oder 24.5.)
Falls Sie an einem der üblichen Termine nicht teilnehmen können, müssen Sie als Ersatz
zusätzlich einen weiteren dieser drei Termine besuchen (Bestätigung des Dozierenden).

Ort: wo nicht anders angegeben: Seminar für Kulturwissenschaft und Europäische Ethnologie,
grosser Seminarraum
KP: 2 (bei regelmäßiger Teilnahme und Erstellen eines Protokolls)
Der Besuch des Kolloquiums ist obligatorisch gemäss der jeweiligen Reglemente BA/MA sowie für
alle LizentiandInnen und DoktorandInnen.

Programm

Dienstag, 4.3., 12.30 Uhr KÜM: Vortrag von Dr. Ina Dietzsch, Berlin: Volkskundliches
Wissen, Rhetorik und Öffentlichkeit.

Do, 6.3., 18.00 Uhr Martin Kluge, Basel: Von der Universität zum Museumsallrounder.
Ort: Basler Papiermühle, St. Alban-Tal 37

Do, 13.3., 18.00 Uhr Mar Khin: Power, politics & profit: Trafficking of Burmese Women

Dienstag, 25.3., 18.00 Uhr Kaspar Maase, Tübingen: Kann Populäres schlecht sein? Die
Europäische Ethnologie und die Kritik der Massenkultur

Dienstag, 1.4., 12.30 Uhr KÜM: Vortrag von Isabelle Raboud-Schüle, Vevey: Die
Sammlung eines Regionalmuseums. Eine Enzyklopädie des
Lokalen?

Do, 3.4., 18.00 Uhr Markus Tauschek, Göttingen: Tradition – Erbe – Eigentum. Kulturelle
Besitzansprüche am Beispiel des Karnevals von Binche

Do, 10.4., 18.00 Uhr Brigitte Frizzoni, Zürich: Adonis revisited: Der erotische Mann im
Frauenkrimi

Do, 17.4., 18.00 Uhr Miriam Rorato, Luzern/Basel: Das Problemquartier als Zwangs- und
Möglichkeitsraum.

Do, 8.5., 18.00 Uhr Ulrike Langbein, Basel: Blick zurück und nach vorn: Zur Spezifik
ethnographischen Arbeitens

Samstag, 24.5. KÜM: Exkursion ins Musée gruérien in Bulle, weitere Angaben
folgen.




